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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
in der Ausgabe 2/2017 unserer Zeitschrift „Brandsache“ haben wir Ihnen unser Mitt-
leres Löschfahrzeug vorgestellt. Zu den Aufgaben der Feuerwehr zählt längst nicht 
mehr nur Brände zu löschen, sondern auch die Technische-Hilfeleistung. Wie Sie 
aus unseren Zeitschriften entnehmen konnten, fallen die meisten Einsätze unter den 
Bereich der Hilfeleistung. In dieser Ausgabe möchten wir Ihnen unser speziell dafür 
konzipiertes Fahrzeug, unseren Gerätewagen Technische-Hilfeleistung, vorstellen. 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein ge-
segnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und einen guten Rutsch ins Jahr 
2020. 
 
Herzlichste Grüße und bis bald 
 
Ihr Rene Corterier 
Ortsbrandmeister 

 
Einsatzübersicht 2019  

 
20. 22.08.2019 15:18 Uhr 
Totes Tier im Mittellandkanal, De-
densen 
 
21. 28.08.2019 00:43 Uhr 
Gerümpelbrand am Sporthaus, De-
densen 
 
22. 12.10.2019 16:18 Uhr 
Ölspur im Abfahrtsbereich der BAB 
2, Dedensen 
 
23. 14.10.2019 10:09 Uhr 
Schiff droht zu sinken (Tauch-
gruppe), Seelze 
 
24. 20.10.2019 11:15 Uhr 
Küchenbrand, Dedensen 
 
25. 22.10.2019 15:38 Uhr 
Unklare Rauchentwicklung, Deden-
sen / B441 
 
26. 19.11.2019 11:03 Uhr 
PKW-Brand, Lohnde / Landschafts-
straße 
 

 
Unser Gerätewagen Technische-Hilfeleistung 

 
Der Gerätewagen für Technische-Hilfeleistung der Ortsfeuerwehr Dedensen wurde 
im Jahr 2015 in Dienst gestellt und dient als Basisfahrzeug für die Abarbeitung von 
verschiedenen Hilfeleistungseinsätzen, zum Beispiel: Verkehrsunfälle, Ölschäden, 
Tierrettungen, hilflose Personen hinter verschlossenen Türen und Umweltschäden. 
Das Fahrzeug ist auf einem VW Crafter mit einer zulässigen Gesamtmasse von 
5.300 kg aufgebaut. Gefertigt wurde es von der Firma ADIK aus dem Siegerland. Bei 
der Fahrzeugbesatzung handelt es sich um eine Feuerwehr-Staffel, bestehend aus 
einem Maschinisten, einem Fahrzeugführer und vier weiteren Einsatzkräften. 
 
Wegen der Fahrzeugmasse von mehr als 3.500 
kg benötigt man zum Führen des Fahrzeuges 
mindestens den Führerschein C1 oder aber den 
sogenannten „Feuerwehrführerschein“. Diesen 
können Inhaber des Führerscheins B durch ei-
ne feuerwehrinterne Ausbildung und Prüfung 
erlangen. Dieser Führerschein berechtigt zum 
Führen von Fahrzeugen der Feuerwehr bis zu 
einer Gesamtmasse von 7.500 kg. 
 
Auf dem Fahrzeug werden für die Abwicklung 
der unterschiedlichsten Einsätze diverse Geräte 
mitgeführt, unter anderem: Atemschutzgeräte, 
Rettungsplattform, Nass- / Trockensauger, 
Tauchpumpe, Rettungssatz (Schere/Spreizer), 
Abstützsystem für Fahrzeuge, Teleskopleiter, 
Verkehrssicherungsgerät, Türöffnungssatz, 
Stromerzeuger, Beleuchtungsmaterial, Gas-
messgeräte, Auffangwannen, Ölbindemittel, 
Werkzeug und vieles mehr. 
 

Des Weiteren ist das Fahrzeug vollständig mit Beleuchtung in LED-Technik 
ausgestattet. Es verfügt über einen ausfahrbaren Lichtmast zum schnellen 
Ausleuchten von Einsatzstellen. Für das Absichern im öffentlichen Ver-
kehrsraum wurde das Fahrzeug mit einer Heckwarnmarkierung beklebt und 
mit einem blinkendem Rückwarnsystem ausgerüstet. 
 
Eine Besonderheit ist, dass das Fahrzeug auch als Führungsfahrzeug des 
4. Zuges der Stadtfeuerwehr Seelze (Ortsfeuerwehren Dedensen, Güm-
mer, Lohnde) dient. Zu diesem Zweck kann die Fahrerkabine zu einem 
Funk- und Besprechungsraum umgebaut werden. Der Fahrer- und Beifah-
rersitz werden gedreht und auf der Rücksitzbank kann ein Tisch montiert 
werden. Auch für diese Aufgabe werden zusätzliche Funktechnik, Pläne, 
Unterlagen und diverse Schreibmaterialien mitgeführt. 



Wir über uns! 
 
In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen Katharina 
Eberhardt vor. Katharina arbeitet seit 2014 in 
Dedensen und ist als Doppelmitglied in unserer 
Ortsfeuerwehr tätig. Die Hauptmitgliedschaft liegt 
in ihrem Wohnort Lohnde. Doppelmitglieder un-
terstützen während ihrer Arbeitszeit bei Einsät-
zen und tragen damit zur stabilen Tagesverfüg-
barkeit bei. Diese nehmen nicht nur an den Eins-
ätzen, sondern auch an den Übungsdiensten teil, 
um die Geräte und die örtlichen Besonderheiten 
zu kennen und damit arbeiten zu können. 
 
Was bedeutet Feuerwehr für dich? 
Feuerwehr bedeutet für mich Zusammenhalt und 
dass man sich immer auf die anderen Kamera-
den verlassen kann. Es bedeutet aber auch an-
deren Menschen in deren Notsituationen zu hel-
fen. 
 
Was hat dich zur Doppelmitgliedschaft bewo-
gen? 
Ich bin sehr gerne bei der Feuerwehr, also wa-
rum nicht auch in zwei Feuerwehren. Außerdem 
kann ich so viel mehr lernen und meinen Hori-
zont erweitern. Zudem kann ich tagsüber zur 
Einsatzbereitschaft der Ortsfeuerwehr beitragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Welche Einsätze waren etwas besonderes für 
dich? 
Jeder Einsatz ist etwas besonderes für mich. 
Aber der Verkehrsunfall am Wasserwerk im Jahr 
2016 war schon der prägendste Einsatz für mich, 
weil ich da mein ganzes Wissen einsetzen konn-
te, um den Menschen zu helfen. 
 
An welche Feuerwehr-Höhepunkte erinnerst 
du dich besonders gern? 
Ein persönlicher Höhepunkt für mich war der 
Übertritt von der Jugendfeuerwehr in die aktive 
Wehr. Endlich Einsätze mitfahren und Menschen 
helfen! Aber auch als erste Frau in der Ortsfeu-
erwehr Lohnde den Maschinistenlehrgang be-
standen zu haben macht mich sehr stolz! 

Einsatzbericht: Feuer - Küchenbrand 
 
Am Sonntag, den 20.10.2019 wurden die Ortsfeuerwehren aus Deden-
sen und Seelze um 11.15 Uhr zu einem Küchenbrand in einem Wohn-
haus an der Bruchstraße in Dedensen alarmiert. Die Einsatzkräfte der 
Feuerwehr rückten mit 4 Fahrzeugen und rund 30 Einsatzkräften an. Vor 
Ort ergab die Erkundung einen Küchenbrand im Erdgeschoss: Eine 
Pfanne mit Fett hatte Feuer gefangen und die Dunstabzugshaube mit in 
Brand gesetzt. Die Bewohner haben sehr umsichtig reagiert und die 
brennende Pfanne mit einer Decke zugedeckt und mit einem Feuerlö-
scher das Feuer, welches schon übergegriffen hatte, eingedämmt. Der 
Angriffstrupp der Ortsfeuerwehr Dedensen hat unter Atemschutz Nach-
löscharbeiten durchgeführt und die Küche mit der Wärmebildkamera auf 
weitere Glutnester kontrolliert. Da sich der Rauch im Gebäude ausge-
breitet hatte, wurde im Laufe des Einsatzes ein Drucklüfter zur schnellen 
Entrauchung eingesetzt. Durch das Feuer wurden zwei Bewohner ver-
letzt und mussten durch den Rettungsdienst versorgt werden. Der Ein-
satz war für die Feuerwehren gegen 13.30 Uhr beendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Denken Sie daran: Fettbrände dürfen nicht mit Wasser gelöscht werden! 
Decken Sie das Kochgeschirr möglichst mit einem Deckel ab. Anschlie-
ßend sollte der Topf oder die Pfanne ins Freie gebracht werden. Bitte 
lassen Sie das Kochgeschirr zugedeckt, da es aufgrund des Hitzestaus 
zu einem erneuten Aufflammen kommen kann. Bringen Sie sich niemals 
in Gefahr und alarmieren Sie immer die Feuerwehr. 
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      ACHTUNG: Feuerwehr & Polizei informieren! 
 
Zum 31.12.2015 wurde in Niedersachsen die Rauchwarnmelderpflicht 
für bestehende Wohnungen gesetzlich eingeführt. Kurz nach der Einfüh-
rung entwickelten kriminelle Personen eine Trickbetrugsmasche und 
verschafften sich unter dem Vorwand als Feuerwehrleute die gesetzliche 
Pflicht zu überprüfen, Zutritt zu den Wohnungen und Häusern. Entweder 
wurden die Eigentümer direkt bestohlen oder das Objekt ausgespäht.  
 
Kürzlich verbreiteten sich in den sozialen Medien die Nachrichten, dass 
dies aktuell wieder der Fall sei. Die Polizei hat aktuell keine Meldungen 
über derartige Versuche. Die Feuerwehr überprüft die Erfüllung der ge-
setzlichen Rauchwarnmelderpflicht nicht! Sollten Sie in die oben be-
schriebene Situation kommen, gewähren Sie den Personen keinen Zu-
tritt in Ihre Wohnung und rufen Sie umgehend die Polizei unter 110 oder 
wenden Sie sich direkt an das Polizeikommissariat in Seelze unter 
05137/8270. 
 
Ralf Hantke, Leiter des Einsatz- und Streifendienstes des Polizeikom-
missariat Seelze weist darauf hin, dass es für die polizeilichen Ermittlun-
gen sehr wichtig sei, möglichst genaue Angaben zu den Personen ma-
chen zu können: Geschlecht, Größe und Statur, Haarfarbe und Haarlän-
ge, Brille, Bart, Tattoos und Piercings. Sollten die Personen mit einem 
Auto unterwegs sein, merken Sie sich bitte das Kennzeichen und den 
Fahrzeugtyp, so Hantke. 
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